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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
30. April 2015
Erscheinungstermin 
der nächsten Ausgabe: 
18. Mai 2015
Standort Spielplatz Niederjahna
An alle Eltern, Omas, Opas, Kinder und weitere interessierte Einwohner von Niederjahna!!
In das Vorhaben „Erneuerung Spielplatzes Niederjahna“ ist Bewegung gekommen. Wie wir bereits im
Gemeindeblatt informierten, haben wir von unserer Partnergemeinde Berglen bei dem letzten Besuch des
Bürgermeisters und der Gemeinderäte im Käbschütztal einen Scheck über 5.000 Euro erhalten. Das Geld
soll für eine Kletter- und Spielanlage in Niederjahna genutzt werden. 
Gegenwärtig läuft dafür die Ausschreibung. Des Weiteren wird noch nach einem neuen, hochwassersi-
cheren Standort gesucht. Da sind insbesondere die Bürger von Niederjahna gefragt.
Ich möchte Sie deshalb recht herzlich zu einem Einwohnertreff auf dem Festplatz in Niederjahna am
05.05.2015 um 18.30 Uhr einladen. 
Die „Sächsischen Heimatblätter“ kommen aus dem Käbschütztal
Lesen Sie weiter auf Seite 10.
Wichtige Themen zur Gemeinderatssitzung am 28.04.2015
- Beratung zur Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h für Barnitz und Kaisitz
- Information zur Umverlegung der K8073 in Löthain 
Vertreter des Landratsamtes werden anwesend sein.
Herzliche Grüße und alle guten Wünsche für die Zukunft an alle Mädchen und
Jungen, die in diesen Tagen durch Konfirmation oder 
Jugendweihe in einen neuen Lebensabschnitt treten übermittelt 
auch im Namen des Gemeinderates
und der Gemeindeverwaltung 
der Gemeinde Käbschütztal
Euer Bürgermeister Uwe Klingor
Modell Spiel- u. Klettergerät möglicher Standort für Spielplatz
Ihr Uwe Klingor, Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen
Die Gemeinde Käbschütztal im Internet:
www.gemeinde-kaebschuetztal.de
Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 24.03.2015
Beschluss-Nr.: 17-3/15
Der Auftrag zur Prüfung der Jahresabschlüsse 2012 bis 2014 wird zum
Angebotspreis in Höhe von 32.130,00 Euro (brutto) an die Firma
Schneider + Partner GmbH, Lortzingstraße 37, 01307 Dresden erteilt. 
Der Gemeinderat stimmt einer außerplanmäßigen Ausgabe in dieser
Höhe zu. 
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:        16 + BM
Anwesende: 15 + 1
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16
Dagegen: -
Stimmenthaltung: -
Befangenheit: -
Beschluss-Nr.: 18-3/15
Zur Klärung der Einrichtung der Geschwindigkeitsbeschränkungen für
Barnitz und Kaisitz erfolgt die Einladung von Landrat Steinbach zur
öffentlichen Gemeinderatssitzung am 28. April 2015, 19.00 Uhr in die
Aula der Ganztagsschule Käbschütztal.
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:        16 + BM
Anwesende: 15 + 1
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16
Dagegen: -
Stimmenthaltung: -
Befangenheit: -
Beschluss-Nr.: 19-3/15
Für die 2015 anstehenden Wahlen zum Bürgermeister gelten folgende
Grundsätze: 
1. Wahlwerbung ist im Gemeindeblatt, Ausgabe April 2015, im nicht-
amtlichen Teil für eine Seite zulässig. Die Reihenfolge richtet sich 
§ 20 Abs. 6 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums
des Innern zur Durchführung des Gesetzes über die Kommunal-
wahlen im Freistaat Sachsen (KomWO) in der derzeit gültigen
Fassung. 
Die zu veröffentlichten Beiträge müssen in elektronischer Form bis
zum 8. April 2015 der Gemeindeverwaltung vorliegen.  
2. In öffentlichen Gebäuden der Gemeinde können Wahlveranstaltun-
gen kostenlos durchgeführt werden. Dazu zählen die Mannschafts-
räume der Feuerwehrgerätehäuser, die Aula der Schule und der
Gemeinschaftsraum Kleinkagen. 
3. Wahlwerbung ist erlaubt als Plakatierung an den Masten der Orts-
beleuchtung und als Veröffentlichung in den Anschlagtafeln.
Beschlussfähigkeit: Mitglieder:        16 + BM
Anwesende: 15
Abstimmungsergebnis: Dafür: 15
Dagegen: -
Stimmenthaltung: -
Gemeinde Käbschütztal
Einladung zur Gemeinderatssitzung am 28. April 2015
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
ich lade Sie recht herzlich ein zur 4. ordentlichen Sitzung des
Gemeinderates von Käbschütztal im Jahr 2015 am Dienstag, dem
28. April 2015, 19.00 Uhr, Aula der Ganztagsschule Käbschütztal,
Krögis, Kirchgasse 4 c.
Öffentlicher Teil
1. Begrüßung 
2. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit 
3. Protokollbestätigung
4. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Beratung gefassten
Beschlüsse und Eilentscheidungen des Bürgermeisters
5. Informationen zu den Anträgen Geschwindigkeitsbegrenzung
auf 30 km/h für Barnitz und Kaisitz durch Vertreter vom Landrat-
samt Meißen
6. Information zur Umverlegung der K8073 in Löthain durch Vertre-
ter vom Landratsamt Meißen
7. Einwohnerfragezeit
8. Verkauf der Flurstücke Nr. 135/12 und 149/2 der Gemarkung
Löthain an den Landkreis Meißen als Tauschland für den Ausbau
der K 8073 bei Löthain
9. Beschluss über die Annahme von Spenden und Zuwendungen
10. Beschluss der Hauptsatzung der Gemeinde Käbschütztal
11. Beschluss der Geschäftsordnung des Gemeinderates
12. Festlegung der Sitzungstermine für Ausschüsse und Gemeinde-
rat im Mai 2015
13. Vergabe Neubau Spiel- u. Klettergeräte Spielplatz Niederjahna 
14. Stellungnahme zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan
„Biogasanlage In-Trust“ in der Gemeinde Diera-Zehren
15. Informationen/Sonstiges
Mit freundlichen Grüßen
Klingor
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung
von Wahlscheinen für die 
Wahl zum Bürgermeister 
am Sonntag, dem 7. Juni 2015 in Käbschütztal 
1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Gemeinde
Käbschütztal wird in der Zeit vom 18. Mai 2015 bis 22. Mai 2015
während der allgemeinen Öffnungszeiten:
Montag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Ort der Einsichtnahme:
Meldestelle, Gemeinde Käbschütztal, OT Krögis, Kirchgasse 4 a,
01665 Käbschütztal
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. 
Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerver-
zeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten zu über-
prüfen. Die Einsichtnahme kann sich auch auf die Eintragung ande-
rer Personen erstrecken, wenn derjenige, der Einsicht nehmen
möchte, Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die
Unrichtigkeit des Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser Perso-
nen ergeben kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen
ist ausgeschlossen, wenn für diese im Melderegister eine
Auskunftssperre gemäß § 34 des Sächsischen Meldegesetzes
eingetragen ist. Innerhalb der Frist zur Einsichtnahme ist die
Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und das Anfertigen von
Auszügen aus dem Wählerverzeichnis zulässig, soweit dies im
Zusammenhang mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner
bestimmter Personen steht. Die Auszüge dürfen nur für diesen
Zweck verwendet und unbeteiligten Dritten nicht zugänglich
gemacht werden.  
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches
nur von einem Bediensteten der Gemeinde bedient werden darf.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat. 
Für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zweiten Wahl-
gang wird dasselbe Wählerverzeichnis benutz; eine nochmalige
Auslegung findet nicht statt. 
2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig hält, kann innerhalb der Einsichtnahme, späte-
stens am 22. Mai 2015 bis 12.00 Uhr, bei der Gemeinde
Käbschütztal, Meldestelle, OT Krögis, Kirchgasse 4 A, 01665
Käbschütztal einen Antrag auf Berichtigung stellen. 
Der Antrag ist schriftlich oder zur Niederschrift zu stellen. Soweit
die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antrag-
steller die erforderlichen Beweismittel beizufügen. 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 17. Mai 2015 eine Wahlbenachrichti-
gung.
Sie gilt auch für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zwei-
ten Wahlgang; neue Wahlbenachrichtigungen werden grundsätz-
lich nicht versandt. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits Wahlschein und Briefwahlun-
terlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Antrag auf Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht
nicht ausgeübt werden kann. 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe
in einem beliebigen Wahlbezirk der Gemeinde oder durch Briefwahl
teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt
hat, rechtzeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu
beantragen,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf
der Frist zur Einsichtnahme entstanden ist oder
c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt
worden ist. 
Der Antrag kann gemeinsam für die Wahl (erster Wahlgang) und für
den etwaigen zweiten Wahlgang gestellt werden. 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 5. Juni 2015, 16.00 Uhr, und für
den etwaigen zweiten Wahlgang bis zum 26. Juni 2015, 16.00 Uhr,
bei der Gemeinde Käbschütztal Meldestelle, OT Krögis, Kirchgasse
4 A, 01665 Käbschütztal mündlich oder schriftlich beantragt
werden. In dem Antrag sind die Anschrift des Wahlberechtigten
sowie sein Geburtsdatum oder die laufende Nummer, unter der er
im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben. Die Schriftform wird
auch durch Telefax gewahrt. Eine telefonischer Antragstellung ist
unzulässig. 
Der Antrag kann auch per E-Mail unter meldestelle@gemeinde-
kaebschuetztal.de oder durch sonstige dokumentierbare Übermitt-
lung in elektronische Form gestellt werden. 
Im Falle einer plötzlichen Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raums nicht oder unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch am Wahltag bzw. Tag des zweiten
Wahlganges, bis 15.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung unter
vorstehender Anschrift gestellt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den vorstehend unter Nr. 5.2 angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag
bzw. Tag der Neuwahl, 15.00 Uhr, stellen. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Sonnabend
vor dem Wahltag bzw. vor dem Tag des zweiten Wahlganges,
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- (je) einen amtlichen Stimmzettel 
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige
Anschrift der Gemeinde, die Bezeichnung der Ausgabestelle
des Wahlscheines, die Wahlscheinnummer und der Wahlbezirk
angegeben sind
und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen ab, so kann er die Briefwahl an Ort und Stelle ausü-
ben. Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der
Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versi-
chern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszu-
weisen.
Bei der Briefwahl muss verschlossene amtliche Wahlbrief mit
Stimmzettelumschlag, Stimmzettel und dem Wahlschein so recht-
zeitig an den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses
gesandt werden, dass die Unterlagen dort spätestens am Wahltag
bzw. Tag der Neuwahl bis 18.00 Uhr eingehen. Wahlbriefe werden
im Bereich der Deutschen Post AG als Standardbriefe ohne beson-
dere Versendungsform unentgeltlich für den Wähler befördert. Sie
können auch an der angegebenen Stelle  abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die
Briefwahl, das mit den Briefwahlunterlagen übersandt wird, zu
entnehmen. 
Krögis, den 20.04.2015
Klingor Siegel
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
- Sie müssen persönlich geeignet sein und über die fachlichen und
praktischen Kenntnisse und Erfahrungen im Feuerwehrdienst für
die Wahlfunktion verfügen.
- Die in der Anlage 2 SächsFwVO genannten Pflicht- und Sonder-
lehrgänge für Wehrleiter über drei Züge Iststärke aktiver Angehöri-
ger sollen mit Erfolg abgeschlossen sein.
Eine Kandidatur von Feuerwehrangehörigen, die noch nicht alle erfor-
derlichen Lehrgänge mit Erfolg absolviert haben, ist möglich. Im Fall
der Wahl sind die fehlenden Lehrgänge in einem Zeitraum von drei
Jahren nachzuholen. 
Bitte reichen Sie Ihre Wahlvorschläge bis zum 08.05.2015 schriftlich
in der Gemeindeverwaltung ein. Später eingereichte Vorschläge
können keine Berücksichtigung finden.
Uwe Klingor
Bürgermeister
Freiwillige Feuerwehr Käbschütztal
Wahl der Gemeindewehrleitung 
Abgabe von Wahlvorschlägen
Nach fünfjähriger Tätigkeit endet in diesem Jahr die Amtsperiode des
Gemeindewehrleiters, Rolf Bretschneider und des stellvertretenden
Gemeindewehrleiters, Marcus Schmuck. Entsprechend § 12 der
Feuerwehrsatzung der Gemeinde Käbschütztal erfolgt die Wahl der
neuen Gemeindewehrleitung in der Hauptversammlung der Ortsfeuer-
wehren am 29.05.2015.
In Vorbereitung der Wahl bitten wir um Abgabe von Wahlvorschlägen
für die zwei wieder zu besetzenden Funktionen als 
Gemeindewehrleiter/in 
und
stellvertretende/r Gemeindewehrleiter/in.
Voraussetzung für diese Funktionen:
- Die Kandidaten müssen Bürger der Gemeinde Käbschütztal und
Mitglied der Gemeindefeuerwehr sein.
Mitteilungen der Gemeindeverwaltung
Schließtag der Gemeindeverwaltung 
Donnerstag, 14. Mai 2015 bis einschließlich Freitag, 15. Mai 2015
geschlossen!
Ab Montag, dem 18.05.2015 gelten die regulären Öffnungstage und
Öffnungszeiten für unsere Bürger.
Nachrüstung privater Kleinkläranlagen
Bis 31. Dezember 2015 müssen alle vorhandene Kleinkläranlagen und
Fäkaliengruben dem Stand der Technik entsprechen und daher durch
vollbiologische Kleinkläranlagen ersetzt werden.
Dies ist das Umweltpolitische Ziel des Freistaates Sachsen und
gesetzliche Vorgabe. Dafür stellt der Freistaat Sachsen eine Förderung
oder ein zinsgünstiges Darlehen zur Verfügung.
Laut Abwasserbeseitigungskonzeption der Gemeinde betrifft dies
folgende Ortsteile:
Canitz, Deila, Gasern, Großkagen, Jesseritz, Käbschütz, Kleinkagen,
Kleinprausitz, Löbschütz, Luga, Mauna, Mehren, Mohlis, Neumohlis,
Niederstößwitz, Nimtitz, Nössige, Pauschütz, Planitz, Porschnitz, Prie-
sa, Pröda, Schletta, Sieglitz, Soppen, Sornitz, Stroischen, Tronitz
und noch die folgenden Einzelgrundstücke:
Görna Nr. 19, 20; Niederjahna Wiesenweg 1; Oberjahna Nr. 6a-d
In begründeten Einzelfällen ist die Errichtung einer abflusslosen
Sammelgrube zur Sammlung aller anfallenden Abwässer/Fäkalien
erlaubnisfähig.
Verstöße gegen diese Umrüstpflicht sind eine Ordnungswidrigkeit und
können auch eine Straftat darstellen. Sie sind entsprechend der
Ermessensleitenden Hinweise des Freistaates Sachsen mit Ordnungs-
verfügung und/oder Bußgeldbescheid bis 5.000 Euro bzw. durch die
Anwendung von Zwangsmitteln zu ahnden.
Des Weiteren darf häusliches Abwasser nach Vermischung mit
betrieblichem Abwasser aus der landwirtschaftlichen Produktion nicht
mehr als Düngemittel eingeordnet werden. Dass bedeutet das auch
landwirtschaftliche Unternehmen (im Haupt- oder Nebenerwerb) eine
vollbiologische Kläranlage zur Reinigung der häuslichen Abwässer
errichten müssen. 
Kopien der Wartungsprotokolle von vollbiologischen Kleinkläranlagen
sind der Gemeinde oder dem Zweckverband Wasserversorgung „Meiß-
ner Hochland“ unverzüglich nach der erfolgten Wartung zu übermitteln.
Weitere Informationen und Auskünfte sowie die Unterlagen für die
Antragstellung erhalten Sie beim Zweckverband Wasserversorgung
„Meißner Hochland“ (Telefon: 035246/5150) oder auf der Internetseite
der SAB Sachsen.
Griesbach
Sachbearbeiter Abwasser
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung der
Jagdgenossenschaft Löthain
Die diesjährige Jagdgenossenschaftsversammlung findet am
07. Mai 2015 um 19.00 Uhr im ehem. Gasthof Mehren bei Ebers-
bach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung
2. Bericht des Jagdvorstehers über das vergangene Jagdjahr
3. Bericht des Kassenführers
4. Kassenprüfbericht und Beschlussfassung über die Entlastung des
Jagdvorstandes
5. Wahl des neuen Jagdvorstandes
6. Bericht der Jäger
7. Diskussion/Verschiedenes
8. Auszahlung des Reinertrages aus der Jagnutzung der letzten 
5 Jagdjahre an die Jagdgenossen, die ihren Eigentümernachweis
bis 30.12.2014 vorgelegt haben 
Bitte beachten:
- Es werden Jagdgenossen für die Mitarbeit im Vorstand gesucht. 
- Es werden keine persönlichen Einladungen mehr verschickt.
gez. der Vorstand
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Am 07. Juni 2015 wählen Sie, die Bürger der Gemeinde Käbschütztal, einen neuen Bürgermeister.
Gern möchte ich mich erneut dieser Herausforderung stellen und mich darum als Kandidat für die
Aufgaben als ehrenamtlicher Bürgermeister der Gemeinde Käbschütztal bewerben.
Deshalb bitte ich Sie bei der Bürgermeisterwahl am 07. Juni 2015 um Ihre Stimme.
WAS WIR GEMEINSAM GESCHAFFT HABEN:
• Bau der Ortsumgehung in Krögis (B101)
• Schuldenabbau und Reduzierung des Haushaltsdefizits von 600.000 Euro
• Straßensanierungen Gewerbegebiet Krögis, Pröda-Seilitz, Leutewitzer Kreuz-Nimtitz,
• Neubau Feuerwehrgerätehaus Krögis, Brücke Görtitzberg, Kläranlage Kaisitz, Kanal und Kläranlage
Leutewitz, Teilstück Robschütz-Löthain des Radweges „Meißner 8“
• Sanierung Mannschaftsraum der Feuerwehr Planitz-Deila
• Anbau an der Kita in Löthain sowie die Zaun- und Spielplatzanlage in der Kita Barnitz
• Instandsetzung der Straßenbeleuchtung und vieler Feuerlöschteiche
VOR DIESEN HERAUSFORDERUNGEN STEHEN WIR IN DEN NÄCHSTEN JAHREN:
• ausgeglichenen Haushalt aufstellen - trotz zurückgehender Zuweisungen vom Freistaat Sachsen
• Abschreibungen erwirtschaften ab dem Jahr 2016 durch die Umstellung auf die so genannte Doppik
• Qualität der Leistungserbringung für die Einwohner auch weiterhin sichern
• Fahrzeuge für Bauhof und Ortsfeuerwehren betriebsfähig halten
• den zu erwartenden Investitionsstau bei Brücken und rund 50 Kilometer Straßennetz abarbeiten
• Instandsetzung der Feuerlöschteiche, Vorfluter und Straßengräben fortsetzen
• Sanierung von gemeindeeigenen Einrichtungen weiter vorantreiben
• tagesaktuelle Probleme wie etwa die Unterbringung von Asylbewerbern, die Anfrage zum Aufstellen von
Windkrafträdern im Bereich Krögis und die Durchsetzung von Geschwindigkeitsbegrenzungen auf 30 km/h
in Barnitz und Kaisitz
Ihr
Uwe Klingor
Ihr Bürgermeisterkandidat für Käbschütztal. Erfahren. Dynamisch. Bürgernah.
IHR BÜRGERMEISTERKANDIDAT FÜR KÄBSCHÜTZTAL.
ERFAHREN. DYNAMISCH. BÜRGERNAH.
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Mitteilung der Gemeindekasse an unsere
Steuerzahler
Die Gewerbesteuer und Grundsteuer für das II. Quartal 2015 wird
am 15.05.2015 zur Zahlung fällig. 
Bei allen Steuerzahlern, die sich am Abbuchungsverfahren beteiligen,
wird die Abbuchung der fälligen Steuerbeträge vom angegebenen
Konto veranlasst. Wir möchten diejenigen bitten, welche nicht am
Abbuchungsverfahren teilnehmen, die fälligen Beträge pünktlich auf
das folgende  Konto der Gemeinde: 
Deutsche Kreditbank 
IBAN: DE29 1203 0000 0011 2377 40
BIC: BYLADEM1001
zu überweisen. 
Möchten Sie am Abbuchungsverfahren teilnehmen, gibt es Anträge in
der Gemeindekasse. 
Die Einhaltung des Zahlungstermins liegt wegen der festzusetzenden
Mahngebühren und Säumniszuschläge auch im Interesse der Abgabe-
pflichtigen.
Ines Greschner
Kassenleiterin  
Hallo Geschichtsfreunde, 
hier kann jeder mitmachen!
Es ist wieder eine Chronik (ein Heimatbuch) in Arbeit, diesmal über die
schöne Lommatzscher Pflege. 
Gebt Eure Erinnerungen /Euer Wissen preis, damit sie für die Nachwelt
erhalten bleiben; so kann die nächste Generation erfahren, wie wir und
unsere Vorfahren hier gelebt haben.
Geben Sie sich einen Ruck, und machen Sie bei diesem Heimatbuch
mit. Im letzten Gemeindeblatt (S. 6) wurde schon einmal dazu aufgeru-
fen. 
Anleitung erfolgt gern durch mich.
Frank Uhlemann, Barnitz Nr. 5; Tel.: 035 244 /41 355
frankuhlemann@web.de 
Ausweispapiere
Planen Sie eine Urlaubsreise? Bitte überprüfen Sie, ob Ihre Ausweispa-
piere noch gültig sind. Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen,
dass Reisepässe und Personalausweise nicht verlängert werden
können. 
Die Beantragung von Dokumenten muss persönlich im Einwohner-
meldeamt erfolgen.
Die Gebühren betragen:
für einen Reisepass
• an Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben 59,00 Euro
• an Personen, die das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben 37,50 Euro
für einen Personalausweis
an Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben 28,80 Euro
• an Personen, die das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben 22,80 Euro
für einen Kinderreisepass 13,00 Euro
bei der Beantragung sind mitzubringen:
für einen Personalausweis: 
alter Personalausweis/Geburtsurkunde
1 aktuelles biometrisches Lichtbild
Dauer der Herstellung des Dokumentes: ca. 2 Wochen
für einen Reisepasses:
alter Reisepass/Personalausweis 
1 aktuelles biometrisches Lichtbild 
Dauer der Herstellung des Dokumentes: ca. 2 Wochen
für einen Kinderreisepass:
alter Kinderausweis/Geburtsurkunde 
1 aktuelles biometrisches Lichtbild
Dauer der Herstellung des Dokumentes: 2 - 3 Arbeitstage
Bei der Beantragung von Dokumenten für Minderjährige ist die Unter-
schrift beider Elternteile erforderlich.
Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes:
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Di 13.00 - 18.00 Uhr
Do 13.00 - 16.00 Uhr
Doris Heuchert
Einwohnermeldeamt
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den Bereich Meißen und Lommatzsch
Zur Anforderung des Bereitschaftsarztes für den Kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst im Zeitraum: 21.04.2015 bis 18.05.2015
Montag, Dienstag 19 bis 7 Uhr
Mittwoch 14 bis 7 Uhr
Donnerstag 19 bis 7 Uhr
Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags 7 bis 7 Uhr
steht die zentrale Rufnummer:
Regionalleitstelle Dresden, Tel.: 116 117 zur Verfügung.
Bereitschaftsdienst Apotheken
Bereich Meißen
Montag-Freitag    8.00 Uhr bis 8.00 Uhr
Sonn- u. Feiertag 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr
NEU!! Samstag   20.00 Uhr bis 8.00 Uhr
21.04.15 Hahnemann Apotheke Meißen
22.04.15 Stadtwald Apotheke Meißen
23.04.15 Spitzgrund Apotheke Coswig
24.04.15 Moritz Apotheke Meißen
25.04.15 Apotheke am Kirchplatz Weinböhla
26.04.15 Markt Apotheke Meißen
27.04.15 Rathaus Apotheke Weinböhla
28.04.15 Sonnen Apotheke Meißen
29.04.15 Neue Apotheke Coswig
30.04.15 Markt Apotheke Meißen
01.05.15 Hahnemann Apotheke Meißen
02.05.15 Sonnen Apotheke Meißen
03.05.15 Kronen Apotheke Coswig
04.05.15 Rathaus Apotheke Coswig
05.05.15 Elbtal Apotheke Meißen
06.05.15 Apotheke am Kirchplatz Weinböhla
07.05.15 Regenbogen Apotheke Meißen
08.05.15 Alte Apotheke Weinböhla
09.05.15 Elbtal Apotheke Meißen
10.05.15 Rathaus Apotheke Coswig
11.05.15 Triebischtal Apotheke Meißen
12.05.15 Kronen Apotheke Coswig
13.05.15 Markt Apotheke Meißen
14.05.15 Alte Apotheke Weinböhla
15.05.15 Stadtwald Apotheke Meißen
16.05.15 Neue Apotheke Coswig
17.05.15 Alte Apotheke Weinböhla
18.05.15 Spitzgrund Apotheke Coswig
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Arbeiten des Bauhofes
Säubern des Käbschützbaches im Ortsteil Görna
Fotos: Holger Gast
A
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Anzeigen
Oberschule Lommatzscher Pflege
Winterferienspaß bei Kompass
In der ersten Ferienwoche fanden über dem Projekt Kompass zum
wiederholten Male mehrere Ferienangebote statt, die von vielen Schü-
lerinnen und Schülern der Klassenstufe 5 - 9 aus dem Projekt
Kompass, der Oberschule Lommatzscher Pflege gern genutzt wurden.
So besuchten wir am Montag die Eislaufbahn der Energie-Verbund-
arena in Dresden. Am Vormittag fuhren wir gemeinsam mit dem Bus
nach Meißen und nahmen im Anschluss die 
S-Bahn nach Dresden Mitte. Trotz des schlechten Wetters fiel uns der
Fußweg bis zur Arena nicht schwer. Dort angekommen, trafen wir auf
weitere Kompassteilnehmer aus den Schulen Meißen und Radebeul.
Wir verbrachten einige schöne und anstrengende Stunden auf der
Sommerferien: Zeltlager mit Pfadfindern
Was hast Du in den Sommerferien vor? Keine Lust auf Ferien zu
Hause? Lieber Abenteuer mit anderen erleben? Die Pfadfinderinnen
und Pfadfinder der CPD (Christliche Pfadfinderschaft Deutschlands)
laden Mädchen und Jungen im Alter von 11 bis 14 Jahren dazu ein,
gemeinsam mit ihnen draußen unterwegs zu sein und in „freier Wild-
bahn“ Abenteuer zu erleben. Es dauert nicht mehr lange, dann wird es
wieder ins Sommerzeltlager gehen. Vergessen werden die Kälte des
Winters und dessen kurze Tage sein. Endlich wieder raus in den
warmen See schwimmen und auch nachts im T-Shirt durch die
Gegend schleichen. Zeltlager-Leiter Jonathan Günz: „Wir wollen euch
zeigen, was es bedeutet Abenteuer selbst zu erleben und davon
erzählen zu können. Wir wollen mit euch aufregende Tage im Freien -
beim Schein des Feuers und unter freiem Himmel - verbringen und
dafür sorgen, dass ihr am Ende der Sommerferien die beste Geschich-
te erzählen könnt!“ Unter dem Motto „Abenteuer erleben - statt nur
Mitteilungen anderer Behörden
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Eisbahn. Die „Neulinge“ im Schlittschuhlauf wurden tatkräftig von den
erfahrenen Mitschülern unterstützt. Am späten Nachmittag kamen wir
zwar etwas müde aber gut gelaunt wieder in Lommatzsch an. 
Der folgende Ferientag stand unter dem Thema Sport und Spiel -
gemeinsam ein Team. Dazu nutzten wir die toll ausgestattete Turnhalle
der Oberschule. In den Vormittagsstunden verbrachten wir die Zeit mit
spannenden Gruppenspielen zur Teamstärkung. Vor der Mittagspause
wurde von der gewählten Kochgruppe eine leckere Mittagsversorgung
für alle zubereitet. Am Nachmittag fanden unterschiedliche, sportlich
geprägte aber auch lustige Mannschaftsspiele statt. Die Zeit verging im
Flug, dabei hatten die Schülerinnen und Schüler noch so viele sportli-
che Ideen.
Vom Donnerstag zum Freitag fand eine Lese- und Filmnacht, diesmal
nur für Jungs statt. Die Oberschule wurde zum Übernachtungsobjekt,
das Klassenzimmer, indem Tage zuvor noch gepaukt wurde, zum
Schlafplatz. Nach dem Ankommen, der Belehrung und den Einrichten
der Schlafplätze wurde gemeinsam Abendbrot gegessen. Bevor es zur
großen Filmnacht überging, stellte jeder Schüler ein interessantes
Buch vor, dass er bereits gelesen hat. Müde vom anschließenden
Filmeschauen, Plaudern und Debattieren über Filme, verbrachten alle
eine ruhige Nacht in ihren Schlafsäcken. Am nächsten Morgen nach
dem Aufräumen und dem gemeinsamen Frühstück, erfolgte der
Abschied. 
Diese gemeinsam erlebten Ferientage waren für die Schülerinnen und
Schüler aus dem Projekt Kompass wieder ein schönes Erlebnis. Neben
Spaß und Freude in der Gruppe, beim gemeinsamen Tun und Erleben,
wurden Sozialverhalten, insbesondere Akzeptanz, Rücksichtnahme
und Kritikfähigkeit gestärkt. 
Smöke Bieber (Dipl. Sozialpäd.)
Alle packen an: Turmbau mit Baumstämmen im Sommerlager 2014 am
Garder See
C
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Treffpunkte unserer Feuerwehren
■ FFw Kagen Gerätehaus Großkagen
24.04., 19.00 Uhr praktische Übung, Funksprechgeräte
08.05., 19.00 Uhr Ausbildung Fahrzeug-Geräte/Knotenlehre
■ FFw Krögis Gerätehaus Krögis
24.04., 19.00 Uhr Praktischer Dienst:
Grundsätze im Einsatz
08.05., 19.00 Uhr Praktischer Dienst:
Wasserförderung - lange Wegstrecke
■ Jugendwehr Krögis Gerätehaus Krögis
25.04., 9.30 - 11.30 Uhr Absichern einer Unfallstelle 
09.05., 9.30 - 11.30 Uhr Schläuche kuppeln 
■ FFw Löthain Gerätehaus Löthain
24.04., 19.00 Uhr Dienst:
FwDV 3 - Grundtätigkeiten
08.05., 19.00 Uhr Dienst:
Pumpenausbildung
■ FFw Planitz-Deila Gerätehaus Leutewitz
24.04., 18.00 Uhr Maschinistenausbildung
Funkausbildung 
08.05., 18.00 Uhr praktische Ausbildung Beleuchtung, 
Notstromaggregat, Kettensägen
Objektpflege
Rolf Bretschneider, Gemeindewehrleiter
Feuerwehr
davon zu lesen“ können die Teilnehmer in das Pfadfinderleben hinein-
schnuppern. Am Sonnabend, den 1. August, brechen die jungen „Teil-
zeit-Pfadfinderinnen und -Pfadfinder“ auf. Ziel der Reise ist ein idylli-
scher Lagerplatz am Garder See in Mecklenburg. Eine Woche später,
am Freitag, den 7. August 2014, werden die braungebrannten und
erlebnissatten Mädchen und Jungen dann zurück sein. Sie werden mit
Pfadfindern wie Pfadfinder im Schwarzzelt-Lager umgeben von Wald
in der Nähe des Dorfes Lohmen bei Güstrow in der Natur leben. Wie bei
Pfadfindern üblich, wird alles selbst gemacht. Es wird gemeinsam,
gelebt, gespielt, gebadet, musiziert und gekocht. Die Teilnehmer
werden kleine Gruppen bilden, die Sippen. Jede hat einen Sippenfüh-
rer und ein eigenes Zelt, die Kohte. Geleitet wird das Zeltlager von
Jonathan Günz. Wer mitmachen will, braucht Schlafsack, Isomatte,
Rucksack und frohen Mut. In begrenztem Umfang kann Ausrüstung bei
den Pfadfindern entliehen werden. Mit dem Fahrtenbeitrag von 75 Euro
sind An- und Abreise, Zeltunterbringung, einfache Verpflegung und
das Fahrten-T-Shirt abgedeckt. Wer jetzt Feuer gefangen hat, braucht
die Fahrteninformationen und die Anmeldeunterlagen. Die können
abgeholt, heruntergeladen oder angefordert werden.
Pfadfinder-Zeltlager am Garder See bei Güstrow
1. bis 7. August 2015
75 Euro/Teilnehmer 
CPD - Christliche Pfadfinderschaft Deutschlands, 
Siedlung „Paul Richter“ Meißen
Bahnhofstr. 1, 01662 Meißen
Telefon: 03521-72806323 
E-Post: cpd-meissen@lwp.info
Netz: www.cpd-meissen.de
Sebastian Schmidt
Verknüpfe dich!
4. Wirtschaftstag im Landkreis Meißen
Diese Gelegenheit nahmen die
Unternehmer mit großen
Zuspruch wahr
„Werte im Wandel - Eine neue
Herausforderung für die
Führungsebene?“ - unter diesem
Motto waren die Unternehmer
des Landkreises Meißen zum
Wirtschaftstag 2015 im Radisson Blu Park Hotel zu Gast. Die ausver-
kaufte Veranstaltung bot den Unternehmern wissenswerte Vorträge
und die Gelegenheit neue Kontakte zu knüpfen und bestehende
Geschäftsbeziehungen zu vertiefen.
Unterschiedliche Werte und Erwartungen zwischen den Generationen
stellen die heutigen Führungskräfte in der Arbeitswelt vor neue Heraus-
forderungen. Frau Dr. Jutta Rump, Professorin für Allgemeine
Betriebswirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt Internationales Perso-
nalmanagement, machte dies während Ihres Vortrag „Generation Y
versus Generation Babyboomer“ sehr deutlich.
Wie sich Arbeitgeber und Führungskräfte auf einen „Wandel“ vorberei-
ten können und dazu führungsstark auftreten, präsentierte Herr Alex-
ander Groth (Redner, Trainer und Experte für Change Leadership). Er
zeigte in seinem Vortrag „Führungsstark im Wandel“ wie unterschied-
lich Emotionen von Mitarbeitern sein können und wie man mit Wider-
stand richtig umgeht.
In einer sehr angenehmen Atmosphäre präsentierte sich auch in
diesem Jahr eine Vielzahl von Unternehmen mit einem Ausstellungs-
stand. Die positive Resonanz der Gäste zeigte, dass sich der Wirt-
schaftstag als wichtige Plattform für Unternehmer im Landkreis Meißen
etabliert hat. 
Organisiert wurde der Wirtschaftstag wieder durch das Regionalbüro
Riesa der IHK Dresden und die Wirtschaftsförderung Region Meißen
(WRM) GmbH. 
Ein großer Dank geht an alle Unternehmen und Einrichtungen, die 2015
diese Veranstaltung unterstützt haben. 
Weitere Eindrücke, Bilder sowie ein Video finden Sie auf der Homepa-
ge der WRM GmbH.
www.wirtschaftsregion-meissen.de/wirtschaftstag-2015
C
M
Y
K
- 10 -
Käbschütztaler Gemeindeblatt Feuerwehr / Schulen und Kindereinrichtungen
20. April 2015
Johanniter-Kinderhaus „Zwergenland“ Löthain
Ausflug ins Märchenland am 16. März 2015
„... Heute back’ ich, morgen brau’ ich, Übermorgen hole ich der Köni-
gin ihr Kind! Ach wie gut das niemand weiß, dass ich Rumpelstilzchen
heiß’!“ 
Unter diesem Motto stand der Ausflug der Mäuse und Dinos ins Thea-
ter Meißen. 
Um 8.30 Uhr marschierten wir los in Richtung Bushaltestelle. Auf unse-
rem Weg ins Theater trafen wir noch andere Kindergruppen, die
dasselbe Ziel hatten wie wir. 
Ein liebevoll gestaltetes Bühnenbild und eine Inszenierung nah an der
Grimm’schen Vorlage verzauberte die Kinder. Nach der Vorstellung
gab es ein kleines Picknick und eine kleine Wanderung durch enge
Gassen und über kleine Brücken in Meißen.
Zurück im Kinderhaus wartete unser Mittagessen auf uns - aber für
unseren Mittagsschlaf war es „leider“ schon zu spät!
Danke an unsere Eltern, die uns diesen Ausflug finanziell ermöglicht
haben!
Die Mäuse und Dinos des Johanniter-Kinderhauses „Zwergenland“ aus
Löthain
Fotos: Kita Zwergenland
Schulen und KindereinrichtungenFeuerwehreinsätze 
03. 02. OFW Krögis
Nach Verkehrsunfall, B 101, Kreuzung Barnitz  ausgelaufe-
ne Flüssigkeit gebunden, Straße gereinigt und Unfallort
ausgeleuchtet.
13. 02. OFW Krögis
Nach Verkehrsunfall, B 101, Kreuzung Barnitz ausgelaufe-
ne Flüssigkeit gebunden und Straße gereinigt.
01. 03. OFW Krögis
Nach Verkehrsunfall, B 101, Kreuzung Krögis-Mauna
ausgelaufene Flüssigkeit gebunden, Kreuzung ge-
reinigt  und Unfallort ausgeleuchtet.
Rolf Bretschneider, Gemeindewehrleiter
Freiwillige Feuerwehr Krögis
Wir laden Sie am 
Donnerstag, dem 30. April 2015, ab 18.00 Uhr 
zur
Walpurgisnacht mit Lagerfeuer
am Feuerwehrgerätehaus in Krögis herzlichst ein.
Ein Fackel- und Lampionumzug findet gegen 21.00 Uhr statt.
Fackeln können für 1,50 Euro erworben werden.
Weiterhin finden verschiedene Wettkämpfe statt, z. B.
• Zielspritzen mit der Kübelspritze
• Preisschießen durch den Schützenverein Krögis
• Feuerwehrauto ziehen
• u. a. kleine Überraschungen
Für das leibliche Wohl ist wie üblich gesorgt.
Ihre Kameraden der Feuerwehr Krögis
Anzeigen
Anzeigen
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Gemeinde- und Vereinsleben
Die „Sächsischen Heimatblätter“ 
kommen aus dem Käbschütztal
Die „Sächsischen Heimatblätter“, die größte
und bedeutendste Heimatzeitschrift Sach-
sens, kommen ab sofort aus der Gemeinde
Käbschütztal. Genauer gesagt aus dem
Ortsteil Niederjahna, in dem Dr. Matthias
Donath und Dr. Lars-Arne Dannenberg
gemeinsam das Zentrum für Kultur//
Geschichte betreiben. Der langjährige Verle-
ger der „Sächsischen Heimatblätter“, Klaus
Gumnior aus Chemnitz, übertrug die Zeit-
schrift im März 2015 an Dr. Donath und Dr.
Dannenberg, die ab dem 61. Jahrgang
(2015) als Herausgeber und Verleger für
Inhalt und Herstellung verantwortlich zeichnen. 
Die „Sächsischen Heimatblätter“ erscheinen seit 1954. In den Jahren
der DDR, als die Länder aufeglöst waren, trugen die Heimatblätter mit
dazu bei, dass ein sächsischen Heimatbewusstsein erhalten blieb und
sogar wachsen konnte. In den letzten Jahren gaben sie viele Impulse
für die Erforschung bisher unbeachteter Aspekte sächsischer
Geschichte und Kultur. Die Zeitschrift erscheint viermal im Jahr. Sie
enthält Aufsätze unterschiedlichster Autoren zu Geschichte, Denkmal-
pflege, Natur und Umwelt. 
Jeder Jahrgang der aufwendig gestalteten und vierfarbig gedruckten
Zeitschrift (mit bis zu 500 Seiten Umfang) kostet 30,- Euro inklusive
Versand. Bestellungen richten Sie bitte an das Zentrum für
Kultur//Geschichte, Dr. Matthias Donath, Dorfstraße 3, 01665
Käbschütztal OT Niederjahna, post@matthiasdonath.de
Das Zentrum für Kultur//Geschichte im Herrenhaus Niederjahna ist
eine Forschungseinrichtung, die für staatliche und private Auftragge-
ber historische Forschung betreibt, Ausstellungskonzepte erarbeitet
und Publikationen herausgibt. Dr. Dannenberg und Dr. Donath betreu-
en zum Beispiel die Projekte des Kulturraums Oberlausitz-Niederschle-
sien für die Lutherdekade oder gestalten ganze Museen neu, wie etwa
das Museum Mühlberg 1547, dass Ende April 2015 in Mühlberg/Elbe
neu eröffnet wird. Weitere Informationen sind unter www.zkg-dd.de zu
finden.
MC Jahnatal e. V.
Veranstaltungen 2015
Stand: April 2015
Datum Veranstaltung Zeit
26. April 1. Lauf SM Turnier 
(Verkehrsgarten Löthain) 14.00 Uhr
9. Mai 1. Lauf SM Simson Classic + 
PitBike (Reinsdorf) 07.00 Uhr
10. Mai 2. Lauf SM Turnier 
(Verkehrsgarten Löthain) 14.00 Uhr
6. Juni 2. Lauf SM Simson Classic + 
PitBike (Schletta) 07.30 Uhr
27. Juni 1. Oldtimer- & Eigenbautreffen 10.00 Uhr
28. Juni 3. Lauf SM Turnier 
(Verkehrsgarten Löthain) 14.00 Uhr
4. Juli 3. Lauf SM Simson Classic + 
PitBike (Dahlen) 07.30 Uhr
5. Juli 4. Lauf SM Turnier 
(Verkehrsgarten Löthain) 14.00 Uhr
23. August 6. Simson Classic Tour 10.00 Uhr
5. September 4. Lauf SM Simson Classic Motocross 
+ PitBike (Schletta) 07.30 Uhr
11. bis 13. Bundesendlauf Motorradturnier 
September Südbaden -
18. November Touristikrallye 08.30 Uhr
13. Dezember Weihnachtsausfahrt noch offen
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Oldtimer- und Technik-Treffen - Premiere in Löthain
Unter dem Motto „Alles, was auf Rädern steht - vom Kaiser bis zur
Wende“ präsentiert Ihnen der MC Jahnatal e.V. im ADAC am 27. Juni
rund um das Vereinshaus Löthain Fahrzeugtechnik aus längst vergan-
genen Zeiten. Ab 10.00 Uhr können interessierte Besucher historische
Technik bestaunen, Motorensounds genießen oder gemeinsam mit
den Ausstellern in Erinnerungen schwelgen.
Wer selbst noch historische Fahrzeugtechnik in der Garage schlum-
mern hat, ist gern eingeladen, sein kostbares Stück zu diesem Treffen
auszustellen. Die Anmeldung erfolgt online unter http://www.mc-
jahnatal.de/oldtimer, per Mail an info@mc-jahnatal.de oder auch per
Post. Ein Anmeldeformular befindet sich auf der Rückseite des Flyers,
der dem nächsten Gemeindeblatt beiliegen wird.
Für die kulinarische Untermalung sorgt das „berühmte“ MC Jahnatal
Catering Team mit allerlei festen und flüssigen Köstlichkeiten - zu
gewohnt volksfreundlichen Preisen. Günstiger ist nur noch der Eintritt,
denn der ist FREI!
-mr-
Carneval-Club Löthain 
schließt Saison mit Erfolgserlebnis ab.
Bedauerlicherweise gibt es im Löthainer Carnevalsverein seit einem
reichlichen Jahr keine Funkengarde im Junioren- und Erwachsenen-
bereich mehr, da einfach der Nachwuchs fehlt. Viele der ehemaligen
Mitglieder sind aus Gründen von Beruf, Studium oder Ausbildung
verzogen. Die übrig gebliebenen Mädchen und Frauen sind einfach zu
wenige.
Doch noch gibt es Licht am Ende des Tunnels. Dank des unermüdli-
chen und langjährigen Engagements unserer Trainerin Frau Lersen reif-
te die unter ihr zusammengestellte Tanzmäusegruppe zu einer stark
tanzenden Jugendgarde heran. Die Mädchen der 3. und 4. Klasse der
Krögiser Grundschule, sowie aus Meißen  konnten sich so in den letz-
ten Jahren beträchtlich weiter entwickeln. Nach Abschluss der
Faschingssaison starteten sie am 28. Februar 2015 zu ihren „Höhe-
punkt der Saison“ - den Sächsischen Landesmeisterschaften in den
karnevalistischen Tänzen nach Chemnitz. In der dortigen Stadthalle
ertanzten sie sich vor über 800 Zuschauern einen starken 4. Platz und
konnten sich somit gegenüber dem Vorjahr um zwei Plätze verbessern.
Unser Funkenmariechen Isabell Künzelmann wurde in ihren Wettbe-
werb sehr gute fünftplatzierte. Die
mitgereisten Eltern und auch die
Trainerin waren sehr stolz und
zufrieden angesichts der enor-
men Konkurrenz.
Doch da ahnten sie aber noch
nicht, dass es eine Woche später
noch besser kommen sollte. Bei
der 24. Sächsischen Gardetanz-
schau am 07. März 2015 im
Zentralgasthof in Weinböhla
ertanzten sich unsere Funken-
mädchen den Sieg ihrer Alters-
gruppe, welchen sie ausgelassen
mit Kindersekt und Jubelschreien
feierten. Unser Funkenmariechen
ertanzte hier den 4. Platz. Bedau-
erlicherweise fehlte nur ein Pünkt-
chen zum Podest.
Trotzdem waren alle Mädchen,
ihre Trainerin und die anwesen-
den Eltern und „Fans (Omis, Opis, Tanten, Onkel…)“ überaus happy,
die Saison mit diesem Sieg abschließen zu können.
Ein Dank geht hierbei ausdrücklich auch an alle ehrenamtlichen und
engagierten Helfer und Helferinnen  im Hintergrund, ohne deren stun-
denlange Hilfe so ein Erfolg nicht möglich gewesen wäre. So sorgten
ganze Heerscharen für maßgeschneiderte Kostüme, perfekt
geschminkte Mädchen, Logistik von Material und Personen, Finanz-
mittel und und und.
Fotos: CCL
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Kirchennachrichten
Die Kirchgemeinde Krögis lädt herzlich ein:
■ Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
26. April Jubilate
08.30 Uhr Gottesdienst in Heynitz
10.00 Uhr Festgottesdienst in Burkhardswalde zum 
Posaunenchorjubiläum
03. Mai Kantate
10.00 Uhr Gottesdienst in Krögis mit Kindergottesdienst
14.00 Uhr Sing-Gottesdienst mit Singkreis, 
Flötenspielern und vielen Liedern in Taubenheim
10. Mai Rogate
08.30 Uhr Gottesdienst in Miltitz
10.00 Uhr Gottesdienst in Tanneberg
17.00 Uhr Paulus-Oratorium in der Kirche Krögis 
unter Leitung von Felix Werner
14. Mai Himmelfahrt
08.30 Uhr Gottesdienst in Taubenheim
10.00 Uhr Gottesdienst in Krögis
17. Mai Exaudi
08.30 Uhr Gottesdienst in Heynitz
10.00 Uhr Gottesdienst in Burkhardswalde mit Kindergottesdienst
■ sowie zu den Gemeindekreisen:
• Frauendienst Krögis
15.04./20.05., 14.00 Uhr im Pfarrhaus Krögis
• Krögiser Frauentreff:
am 2. und 4. Montag im Monat jeweils 19.30 Uhr im Pfarrhaus
• Chor im Pfarrhaus Krögis:
donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
• Posaunenchor Krögis: 
mittwochs 19.00 Uhr im Pfarrhaus
■ Besondere Veranstaltungen:
Herzliche Einladung zum PAULUS- ORATORIUM 
am Samstag 09.05.2015
18:00 Uhr - Kirche Siebenlehn
am Sonntag 10.05.2015
17:00 Uhr - Kirche Krögis
Ausführende:
Kirchenchöre Siebenlehn & Krögis
Thomas Süß - Waldhorn
Klavier / Orgel & Leitung: Felix Werner
Ein Juwel moderner geistlicher Musik ist dieses bei jung und alt
beliebte Oratorium von Johannes Jourdan (Text) und Siegfried
Fietz (Musik).
Erleben Sie musikalisch die Entwicklung des Saulus zum Apostel
Paulus.
Im Namen aller Kirchvorsteher grüßt Sie ganz herzlich 
Pfarrer Mathias Tauchert  
Monatspruch April: 
Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen! Matthäus 27,54
Pfarrer Mathias Tauchert Tel. 03 52 45-729 102 Fax 03 52 45-70 251
Mathias.Tauchert@evlks.de
Pfarramtsverwaltung und Friedhofsverwaltung Margit Niedergesäß 
Tel. 03 52 45 - 702 50 · Fax - 702 51
Di 8 - 12 Uhr u. 16 - 18 Uhr · Mi 8 - 12 Uhr Do 8 - 12 Uhr oder 
nach Vereinbarung
margit.niedergesaess@evlks.de
Friedhofsverwaltung 
Mo 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Do 08.00 Uhr - 12.00 Uhr; Telefon 035245-729103
Glückwünsche
Herzliche Glückwünsche den nachfolgenden Geburtstags-
kindern, besonders Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen übermittelt im Namen des Gemeinderates der
Gemeinde Käbschütztal     
Uwe Klingor
Bürgermeister
22.04. Frau Luise Beer Krögis 77 Jahre
24.04. Herr Peter Borrmann Gasern 77 Jahre
26.04. Frau Christine Freudenberg Niederjahna 70 Jahre
27.04. Herr Rolf Grafe Löthain 81 Jahre
27.04. Herr Horst Wieland Soppen 80 Jahre
27.04. Herr Manfred Merkel Krögis 77 Jahre
27.04. Frau Gerda Trapp Gasern 77 Jahre
29.04. Frau Ursula Kotlarski Kleinkagen 76 Jahre
29.04. Frau Juliana Franke Löthain 73 Jahre
30.04. Frau Theresia Seule Krögis 78 Jahre
01.05. Frau Rosemarie Hempel Krögis 76 Jahre
05.05. Frau Renate Gerung Löthain 75 Jahre
08.05. Frau Edith Beuse Nimtitz 81 Jahre
10.05. Herr Josef Liehr Krögis 77 Jahre
11.05. Frau Lieselotte Möbius Kaisitz 78 Jahre
11.05. Frau Rosemarie Möbius Kaisitz 78 Jahre
12.05. Frau Margot Proctor Löbschütz 81 Jahre
13.05. Frau Irmgard Aust Schletta 84 Jahre
13.05. Frau Frieda Hahnefeld Kleinkagen 84 Jahre
14.05. Herr Heinz Lindemann Leutewitz 83 Jahre
15.05. Herr Wolfgang Leschniowski Niederjahna 80 Jahre
15.05. Herr Klaus-Dieter Pohl Niederjahna 70 Jahre
16.05. Herr Klaus Horbank Niederjahna 80 Jahre
17.05. Herr Günter Zschau Löthain 87 Jahre
Nicht unerwähnt sollen hier unsere jüngsten Tänzer und Tänzerinnen -
unsere Tanzmäuse - bleiben. Am 08. März 2015 hatten sie auch „ihren“
Auftritt beim Frühlingsfest unseres langjährigen Sponsors „Autohaus
Käseberg“ in Katzenberg. Während der Abwesenheit ihrer Trainerin,
welche mit unserem Funkenmariechen bei den Halbfinales zur Deut-
schen Meisterschaft in Suhl weilte, führten sie drei Tänze auf. Unter-
stützt  wurden sie von drei Mädchen (Alexa, Emily und Alma) der Garde
und einer Mutti (Anke Umlauft) als Ersatztrainerin. Allen hat es riesig
Spaß gemacht und wir hoffen, es wächst die nächste starke Generati-
on unserer Funkengarde heran.
Ab sofort gilt es nun, die nächste Saison vorzubereiten, startet sie
bekanntlich wieder am 11.11.2015. Vielleicht entscheiden sich auch
wieder mehr interessierte Kinder/Jugendliche  für unseren Carnevals-
verein. Neue Mitglieder wären gern willkommen.
Jan Hempel - Präsident
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Ketzerbachtal und Käbschütztal – 
Kirchennachrichten der Evangelisch-
Lutherischen Kirchgemeinde Leuben –
Ziegenhain – Planitz
■ Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Miserikordias Domini - 19. April
09.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung in Leuben
Jubilate - 26. April
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ziegenhain
Kantate - 3. Mai 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Planitz
Rogate - 10. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe zum Rogate-Frauentreffen 
in Leuben
Christi Himmelfahrt - 14. Mai 
17.00 Uhr Bläsergottesdienst am Teich  in Graupzig, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche Ziegenhain
Exaudi - 17. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Planitz
Pfingstsonntag - 24. Mai
09.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl in Ziegen-
hain
■ Meißner Seniorennachmittag
Die Ökumenische Initiative „BRÜCKEN bauen“ lädt ganz herzlich ein
zum „Meißner Seniorennachmittag“ am 30. April 2015.
Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Mehrzweckgebäude der
Fachhochschule der Sächsischen Verwaltung, Herbert- Böhme-
Straße 1
Wir werden uns an einer Kaffeetafel treffen, unser Thema „Brot des
Lebens“ bedenken, Andacht feiern und gemeinsam singen. Die musi-
kalische Gestaltung des Nachmittages hat Domkantor Jörg Bräunig. 
Seien Sie uns herzlich willkommen!
■ Rogate - Frauentreffen 2015 - „! Ich ? - Martha“
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht Martha aus Bethanien. In der
Kunstgeschichte und in der Bibelauslegung ist sie uns als tüchtige
Hausfrau vor Augen gemalt worden. 
Wer aber kennt sie als Frau, von der es im Johannesevangelium heißt,
dass Jesus sie liebte und die das erste Christusbekenntnis aussprach? 
Wir laden Sie ein, mit uns ihren Spuren nachzugehen am
Sonntag, dem 10.05.2015, 9.30 Uhr,
in der Marienkirche Leuben.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich eingeladen in unse-
ren schönen Pfarrhof  in Leuben zu Gespräch, Kaffee und Kuchen.
■ Christlich bestattet wurden
Walter Gernot   H e r r m a n n, 
verstorben am 21.01.2015
Kraftfahrer aus Mertitz, 75 Jahre
Spruch: Und nun spricht der HERR: Fürchte dich nicht, denn ich habe
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!
Jesaja 43, 1
Erika Hannelore  F e l d m a n n, geb. Schubert, 
verstorben am 24.02.2015 
Hausfrau aus Mutzschwitz, 71 Jahre
Spruch: Ich liege und schlafe und erwache; denn der HERR hält mich.
Psalm 3, 6
Luise Elsbeth   Z s c h a u, geb. Fischer, 
verstorben am 25.02.2015
Landarbeiterin aus Meißen (vorher Deila), 85 Jahre
Spruch: Wer an mich glaubt, wie die Schrift sagt, von dessen Leib
werden Ströme lebendigen Wassers fließen. Johannes 7, 38
■ Auf ein Wort…
Langsam steigen die Luftballons hoch, fliegen in Richtung Sonne,
verfolgt von den Blicken der Kinder und Erwachsenen. Bunte Farb-
flecke malen sie an den Himmel. Die Menschen haben die Ballons am
Ende des Gottesdienstes zum Himmelfahrtsfest  im Graupziger
Wäldchen steigen lassen. „… da berühren sich Himmel und Erde, dass
Frieden werde unter uns“ singen sie dazu. Himmelfahrt steht für die
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besondere Verbindung zwischen Himmel und Erde, zwischen Gott und
den Menschen. Diese Verbindung besteht in und durch Jesus Christus,
an dessen Rückkehr zu Gott wir uns an Himmelfahrt erinnern. Durch
ihn ist der Himmel für uns offen.
Im Namen der Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes wünsche ich
Ihnen ein fröhliches Himmelfahrtsfest und eine gesegnete Zeit. 
Ihre Pfarrerin Kluge
■ In unserer Kirchgemeinde treffen sich
Frauenbibelkreis: Montag, 27.4. und 11.5.,19.30 Uhr, Pfarrhaus
Leuben
Kinderkreise: montags 8.00 Uhr im Kindergarten Leuben 
montags 8.45 Uhr im Kindergarten Ziegenhain
Christenlehretag: Samstag, 9.5., 10-13 Uhr, Pfarrhaus Leuben
Konfirmanden: Freitag, 8.5. und 22.5., 18.30 Uhr - 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 6.5., 14.00 Uhr, Pfarrhaus Leuben
Chor: dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
(nicht in den Ferien)
Kirchenvorstand: Mittwoch, 06.05., 19.30 Uhr, 
Pfarrhaus Leuben
Flöten/Klavierunterricht: dienstags und donnerstags ab 14.30 Uhr
Blockflötengruppe: Donnerstag, 23.4. und 7.5., 17.00 Uhr  
■ Erreichbarkeit: 
Öffnungszeiten des Kirchgemeindebüros in Leuben:
Montag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Telefon Pfarramt Leuben: 03 52 41 / 58 667, Fax 035241/58672   
e-mail: kirche-leuben@gmx.de  Internetseite: www.kirche-leuben.de
Außerhalb der Öffnungszeiten ist eine Rufumleitung zur Pfarrerin Frau
Kluge geschaltet. 
Sprechzeit Pfrn. Kluge: 
Dienstag und Donnerstag, 9.00-12.00 Uhr, und nach Vereinbarung.
Tel.: 035242 / 669611 E-Mail: kerstin.kluge@evlks.de
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